
02/22 

 
Liebe Bruchkatzenfamilie, 

 

ein weiteres Jahr geht zu Ende, das noch in vielen Bereichen von der 

Corona-Pandemie bestimmt war. Erst in den letzten Wochen und 

Monaten konnten wir größtenteils zur Normalität zurückkehren. 

 

So war es zu unserer großen Freude im November ohne Einschränkungen 

möglich, die Eröffnung der Kampagne 2022/2023 mit Ordensfest 

durchzuführen. Unsere Tollität Lisa I., die in der Saison 21/22 nur ganz 

wenige Einsätze am Anfang und am Ende der Kampagne hatte, hat sich 

glücklicherweise bereit erklärt, ein weiteres Jahr die Regierungsgewalt 

über Ramsteins Narrenschar auszuüben. Wir sind darüber sehr 

glücklich und dankbar und wünschen unserer Prinzessin, dass in den 

vor uns liegenden Fasnachtswochen alle Veranstaltungen, insbesondere 

unsere Prunksitzungen und die Straßenfasnacht beim Westricher 

Fasnachtsumzug endlich wieder stattfinden können. Zuversicht und 

Optimismus sind angesagt, denn wir wollen gerade auch in schwierigen 

Zeiten mit Krieg in Europa und Energiekrise mit unseren Aktivitäten 

den Menschen wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 

 

Nach zwei Jahren fast ohne Fasnacht brauchen wir hierzu aber die 

Unterstützung aller, angefangen von unseren Aktiven in allen 

Altersbereichen, über die Mitglieder bis zu den Freunden und Gönnern 

unseres Vereins. Kommen Sie wieder zu unseren Prunksitzungen und 

zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den Bruchkatzen. Der Verein braucht 

Ihre Hilfe in diesen Krisenzeiten. Gerne möchten wir Ihnen dafür einige 

unbeschwerte Stunden bereiten, in denen Sie die Alltagssorgen vergessen 

können. 

 

Am Ende des Jahres 2022 möchte ich mich bei all denjenigen bedanken, 

die mit ihrem Einsatz im zurückliegenden Jahr das Vereinsleben 

aufrechterhalten haben.  

 

Ihnen, liebe Bruchkatzenfamilie, wünsche ich eine schöne Adventszeit 

und ein geruhsames Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben. Hoffen wir 

dann auf ein gutes neues Jahr 2023, in dem der Frieden zurückkehren 

möge. Bleiben Sie weiterhin zuversichtlich, aber insbesondere, bleiben Sie 

gesund! 

 

Herzlichst Ihr 

 
Jürgen Lesmeister 

(Präsident) 

 
 

Für Mitglieder, Freunde und Gönner 
www.kvbruchkatze.de 

Termine 
Stand am Nikolausmarkt 

03.12.-04.12.2022 
------------------------------------------- 

Weihnachtsfeier mit 
Nikolaus und Tombola 
Sonntag, 11.12.2022 

14:00 Uhr, Narrenstube 
------------------------------------------- 

Glühweinfest 
Donnerstag, 29.12.2022  

17:00 Uhr, Narrhalla 
------------------------------------------- 

1. Prunksitzung 
Samstag, 28.01.2023 

19:31 Uhr, CCR 
------------------------------------------- 

2. Prunksitzung 
Samstag, 11.02.2023 

19:31 Uhr, CCR 
------------------------------------------- 

Kreisseniorensitzung 
Sonntag, 12.02.2023 

14:11 Uhr, CCR 
------------------------------------------- 

Westricher Fastnachtsumzug 
Dienstag, 21.02.2023 

14:00 Uhr 
 

Inhalt und Gestaltung: Heike Rudolphi 
Karnevalverein „Bruchkatze“ e. V. Ramstein, Postfach 1111, 66872 Ramstein-Miesenbach 

 

Wenn Ihr Informationen und 
Neuigkeiten per WhatsApp oder Email 
oder aber auch die Vereinsnachrichten 
künftig per Email erhalten wollt, schickt 
Eure Handy-Nr. bzw. Emailadresse an: 
info@kvbruchkatze.de . Gerne auch 
Kontaktaufnahme über Vorstandschaft. 

Besuchen Sie uns  
außerdem auf Facebook 

und Instagram 

Die Vereinsnachrichten können  
auch unter der Webseite 

www.kvbruchkatze.de 
als pdf-Datei und in Farbe 

eingesehen werden! 

http://1.bp.blogspot.com/_z_Te_GFiXvo/TKrJ_ylZbbI/AAAAAAAAAHw/f3Z39xFQfeU/s320/facebook-symbols-for-status.png
http://www.animaatjes.de/bilder/weihnachts-glocken/animaatjes-kerstklokken-08147-180034/


Saison 2022/2023 

 
Lisa I. regiert eine weitere Kampagne über die Ramsteiner Bruchkatzen 
Mit viel Freude startete der Karnevalverein „Bruchkatze“ e. V. Ramstein in seine neue 
Kampagne. Bevor am Abend jedoch die Garden und Elferräte in das Vereinsheim 
Narrenstube einzogen, gab es um 14:11 Uhr noch einen kleinen Empfang am Amtssitz der 
amtierenden Prinzessin Lisa I. In der letztjährigen Proklamation forderte sie die 
Umbenennung der Ludwigstraße in „Prinzessinnenstraße“ durch den Stadtbeigeordneten 
Ludwig Linsmayer, weil auch ihre Vorgängerin in dieser Straße residierte. Da das Schild 
coronabedingt erst am Altweiberdonnerstag mit einer kleinen Abordnung enthüllt und 
nach der Fastnacht wieder abhängt wurde, haben die Bruchkatzen beschlossen die Straße 
für diese Kampagne erneut umzubenennen. In Erinnerung an Linsmayer, der leider nach 
kurzer Krankheit im September verstorben ist, wurde durch Mithilfe von Franz-Josef Preis 
vom Ramsteiner Bauhof außerdem ein entsprechendes Zusatzschild angebracht.   

Um 19:11 Uhr war es dann aber soweit. Unter den 
Klängen des Narrhallamarsches marschierte die närrische 
Streitmacht von Lisa I. in der Narrenstube auf. Mit einem 
emotionalen Foto-Rückblick ließ die Prinzessin die vergangene Kampagne Revue 
passieren. Danach musste sie die Insignien der Macht, Schönheit und Würde an 
Präsident Jürgen Lesmeister zurückgeben und wurde vom 1. Vorsitzenden Erik Martin 
hinausbegleitet. Nur unter Protest erklärte sich sodann Vizepräsident Andreas Franz 
bereit, eine neue Tollität für kommende Kampagne zu suchen. Er musste jedoch nicht 
lange suchen, denn er fand Ex-Tollität Lisa Sehy in einem prachtvollen Kleid und führte 
sie kurzerhand wieder vor das begeisterte Publikum. Nach der erneuten 
Inthronisierung und Entgegennahme von Glückwünschen, verlas die neue Lisa I. ihre 
Proklamation. Da nicht alle Proklamationspunkte aus der vorherigen Saison erfüllt 
werden konnten, wurden diese nochmals aufgegriffen, nur, dass dieses Mal 
verantwortliche Personen zur Organisation der Forderungen benannt wurden. Auf 
Knien gelobten sie ihrer Verpflichtungen nachzukommen 
und wurden mittels Hieben eines großen Kochlöffels durch 

den Vizepräsidenten vereidigt. So muss beispielsweise die Gardetrainerin und Freundin der 
Tollität, Sara Lill, einen Gardetanz mit dem Stadtrat zusammen mit den Grün-Weißen-
Funken einstudieren, den man an einer der beiden Prunksitzungen bewundern kann. 
Weiterhin darf man sich anlässlich des 30jährigen Jubiläums des Congress Centrum 
Ramstein auf ein Rätselraten der Geschäftsführer Andreas Guhmann und Burgel Stein 
freuen. Auf dem Programm stehen außerdem noch eine Nachtwanderung, eine Kneipentour, 
eine Rosenmontagsfaschingsparty, Minnegesänge sowie ein Pasta-Abend. Auch für die 
Mädchen der Bruchkätzchen und Bambinis ist die Durchführung eines kleinen 
Prinzessinnenballs geplant. Für den Fall, dass die vereidigten Organisatoren ihre Aufgabe 
nicht ordnungsgemäß erfüllen, drohen teils drakonische Strafen wie Spagatsprünge, 
Trompetensolo, 11 x Jägermeister konsumieren, Gedicht- und Liedvorträge, als OP-Assistent 
fungieren aber auch eine Weinwanderung, Zoobesuch oder den allseits beliebten Bingo-
Abend.  
Ein Debüt erlebten die Bruchkatzen mit den Funkenmariechen Lilly Scheller und Leni Romahn. Synchronität und 

Akrobatik bescherten den Tänzerinnen einen großen Applaus. Die Mädchen erhielten sodann auch 
als Anerkennung den neuen Jahresorden. In Anlehnung an die vergangene Kampagne mit vielen 
Filmaufnahmen lautet das Ordensmotto für die Saison 2022/2023: „Egal ob live, ob digital - wir 
feiern Fasnacht überall“. Im Laufe des Abends nahmen noch viele weitere Aktive den schönen 

Orden aus der Hand der Tollität entgegen. 
Für Stimmung sorgten die Hofkater mit 
bekannten Liedern zum mitmachen. Die 
Zugabe riss die Gäste von den Stühlen, dass 
sie sogar mehrmals wiederholt werden 
musste. Nach Beendigung des offiziellen 
Teils ging die gelungene Eröffnungsfeier 
unter anderem in der Bar weiter, bis die 
Letzten in den frühen Morgenstunden den 
Heimweg antraten. 

Bürgermeister Ralf Hechler und der 
1. Vorsitzende Erik Martin  
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Rückblick 
Familientag  

Am 25.06.2022 haben die Bruchkatzen am Familientag des 
Landkreises Kaiserslautern im und ums CCR teilgenommen. 
Vereine und Organisationen aus dem gesamten Landkreis 
konnten sich mit einem Stand oder Aktionen präsentieren.  
So durften die Bambinis, Bruchkätzchen und Juniorengarde 
ihre Schautänze auch mal vor einem anderen Publikum 
darbieten. Weiterhin versorgten die Bruchkatzen die 
zahlreichen Besucher mit gespendeten Kuchen und Getränken. 
Am Bruchkatzenstand konnten sich die Besucher Ausschnitte 
der digitalen Fastnacht ansehen sowie sich ausgiebig über den 
Verein und seine Jugendarbeit informieren.  

 
Bezirksjugendolympiade 
Bestes Wettkampfwetter bescherte Petrus den Olympioniken zum Bezirksjugendtag der Westricher Karnevalvereine 
am 10.07.2022 auf dem Gelände des FV Olympia Ramstein. Nachdem der Jugendtag zwei Jahre in Folge 
pandemiebedingt ausfallen musste, konnte der Karnevalverein Bruchkatze Ramstein als Mitausrichter 17 Jugend- und 
Juniorenmannschaften von 6 Karnevalvereinen auf dem Rasenplatz begrüßen. Für die Bruchkatzen gingen 3 
Juniorenmannschaften und 2 Jugendmannschaften mit je 5 Mädchen an den Start. Treffsicherheit bewiesen die 
Gardetänzerinnen im Dart mit Klettbällen, Kegeln und Abschießen von Kunststoffflaschen mit Wasserpistolen sowie 
Säckchenwerfen. Geschickt bewältigten sie den heißen Draht sowie die Blinde Eisenbahn, bei der mit verbundenen 
Augen ein Slalom absolviert werden musste. Punkte sammeln konnten den Mädchen außerdem beim Quiz rund um 
die Fastnacht. Letztendlich bewiesen sie ihre Schnelligkeit beim Schraubendrehen und beim finalen Staffellauf. 
Das schöne Wetter, Partymusik, leckeres Essen, Eis und kühle Getränke luden zum Verweilen ein, so dass am 
Nachmittag die Siegerehrung durch den Bezirksvorsitzenden Peter Schwiewager, dem Präsidenten der Vereinigung 
Badisch-Pfälzischer Karnevalvereine Jürgen 
Lesmeister und Verbandsjugendleiter 
Markus Kuproth vorgenommen werden 
konnte.  
Die Ramsteiner Jugendmannschaft, die 
„Bruchkätzchen“,  freuten sich schließlich 
über einen 5. und einen 2. Platz. Die 
Mädchen der Juniorengarde erkämpften sich 
den 6., 3. und 2. Platz. Mit großer Freude 
nahmen die Mädchen die Medaillen, 
Urkunden und Pokale im Empfang. Der Erfolg 
für beide Mannschaften wurde außerdem 
mit dem Wanderpokal für die insgesamt 
höchste erreichte Punktzahl gekrönt.  
 
Weinfest 

Als Alternative zum Grillfest wurde erstmals am 
03.09.2022 ein Weinfest an der Narrhalla durchgeführt. 
Aufgrund dessen, dass wegen Absage der 
Fastnachtsveranstaltungen bereits zweimal die 
Ehrungen für die schwarze Katze nicht vorgenommen 
werden konnten, haben die Bruchkatzen diese 
Ehrungen in einem schönen Rahmen in das Weinfest 
integriert (Weiteres siehe unter „Ehrungen“). Leider 
nahmen neben den zu Ehrenden und ihren 
Angehörigen jedoch nur wenige Mitglieder am Fest teil. 
Auch das Wetter wollte nicht so recht mitspielen. Nach 

einem schönen heißen Sommer kam just an diesem Samstag der ersehnte Regen. Glücklicherweise wurde jedoch 
niemand nass, denn unter dem spätsommerlich dekorierten Carport sowie in der Verkaufsbude fand jeder einen Platz. 
Die Besucher ließen sich die erlesenen Weine des Weinguts Winkelmann aus Neustadt sowie Winzersteaks, 
Weinknorzen und Käsesnacks schmecken und freuen sich auf ein nächstes Weinfest im kommenden Jahr.  
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Altkleidersammlung 
Seit 2 Jahren haben wir nun endlich wieder eine 
Altkleidersammlung durchgeführt. Eine neue Gewerbetreibende 
konnte für die Abnahme gewonnen werden, nachdem unser 
bisheriger Geschäftspartner und Mitglied Kurt Stahlschmitt aus 
Schöneberg-Kübelberg verstorben war. Organisator Fredy Schuh 
hatte ausreichend Fahrer und Fahrzeuge mobil gemacht, so dass 
am Nachmittag rund 3,85 t Altkleidung in der Halle 
entgegengenommen wurden. Ein Dank geht an alle großen und 
kleinen Helfer, die sich nach getaner Arbeit noch mit einem 
leckeren Imbiss stärkten. Glücklicherweise wurden zuvor die Flyer 
zum Verteilen noch rechtzeitig ausgeliefert, damit sämtliche 
Haushalte in Ramstein nochmals eine Information erhielten. Auch 
beim Flyer-Verteilen suchen wir für das nächste Mal im Frühjahr 
noch Helfer beim Austragen. 
 
Neues vom Senat 
Am 10.09. hat der Bruchkatzensenat zusammen mit dem Senat der Miesebacher Vielläppcher und Vereinsmitgliedern 
einen schönen Ausflug nach Speyer zum Kachelfest und anschließend eine Bootsfahrt gemacht. Am 15.10. fand sodann 
das traditionelle Treffen „Hüben und Drüben“- dieses Mal in Miesenbach - statt. Beide Veranstaltungen waren sehr 
schön und prima organisiert, wie die Senatsvizepräsidentin Mandy Faff berichtete. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wussten Sie, dass...  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... im Mai bereits Fastnacht nachgeholt wurde? 
Die Juniorengarde konnte ihren Schautanz „Party im Knast“ bei 
der Kinder- und Jugend-Wefa in Kaiserslautern-Erfenbach 
erstmals aufführen. Fortsetzung folgt an den Prunksitzungen... 
 

... sich das Männerballett vergrößert hat? 
Trainerin Angela Schmitt hat alle Hebel in Bewegung gesetzt 
um tanzwütige Männer zu rekrutieren. Weitere Mitstreiter 
herzlich willkommen! 
 

... eine Info-Gruppe in Whats-App gegründet wurde? 
Interessenten bitte melden, so dass Ihr hinzugefügt werden 
könnt. So erfahrt ihr Termine von Veranstaltungen und Aktionen 
und könnt die Bruchkatzen hierbei unterstützen.  
 

... wir mit dem Eigentümer der Narrenstube noch keine 
Einigung erzielen konnten? 
Die Miete und die enormen Nebenkosten stehen in keinem 
Verhältnis zur Nutzung unseres Vereinsheimes. Wenn es keine 
Verhandlungsbasis gibt, werden wir schweren Herzens das 
Vereinsheim nach Ablauf der Mietdauer in rund 4 Jahren 
aufgeben müssen. 
 
... uns gerade eine schlechte Nachricht ereilt hat? 
Die Sachbearbeiterin für die Leitstelle Älterwerden im Landkreis 
Kaiserslautern ist länger erkrankt und so steht die Organisation 
und Durchführung der Kreisseniorensitzung auf der Kippe. 

... die Grün-Weißen-Funken an den Baden-Pfalz-
Meisterschaften teilnahmen?  
Bereits am 02.10. traten die Mädchen in Bellheim 
gegen 9 weitere Garden an. Obwohl sie auf den 
hinteren Rängen landeten, war die Gruppe mit ihrer 
Leistung zufrieden. Zu groß war die Konkurrenz aus der 
Vorderpfalz. 
 
 
 
 
 
 
 
...  eine neue Schneiderin gefunden wurde? 
Das Maßatelier Stowasser aus Kaiserslautern fertigt 
künftig die Elferratsjacken an. Auch die Damen der 
Vorstandschaft können sich nun mit passenden Jacken 
ausstatten lassen. 
 

... an der Jahreshauptversammlung eine Satz-
ungsänderung beschlossen wurde? 
Künftig werden nur noch 6 Beisitzer statt 8 die 
Vorstandschaft vertreten. 
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Ehrungen 
Goldene Löwen 
Weil Fastnachtsveranstaltungen im Januar und Februar leider ausfallen mussten, hat die Vereinigung badisch-
pfälzischer Karnevalvereine im Juli in Speyer zahlreiche Personen mit den Goldenen Löwen und dem Goldenen Löwen 
mit Brillant für eine 22jährige bzw. 44jährige ununterbrochene Aktivität ausgezeichnet. 
Von den Bruchkatzen konnten sich Horst Altherr, Kurt Lenhart, Waltraud Wolf-Pletsch Sara Lill, Denise Schuhmacher, 
Andreas Rentsch sowie Martin Weimer-Gooß über die höchste Auszeichnung  am grün-goldenen Band freuen.  
 
Horst Altherr wurde im Frühjahr 1977 Mitglied bei den Bruchkatzen. Lange Jahre gehörte er dem Elferrat und der 
Vorstandschaft als Ordensminister an. Auch im Männerballett hat er für ein paar Jahre das Tanzbein geschwungen 
sowie bei den Sängern vom Ramschder Bruch mitgewirkt. Seit Herbst 1990 gehört er dem Senat an und wurde im Jahr 
2013 zum Ehrensenator ernannt. Horst zeichnet sich durch großen Arbeitseinsatz aus. Sei es bei den früheren 
Altpapier- und jetzigen Altkleidersammlungen oder als zuverlässiger Helfer beim Bühnenauf- und -abbau, beim 
Wagenbau für den großen Westrichen Fastnachtsumzug - überall hat Horst mit angepackt und mitgeholfen. Auch 
heute ist er noch unterwegs und trägt Vereinsnachrichten und Flyer für Altkleidersammlungen aus. 
 

Kurt Lenhart trat bereits 1973 in den Karnevalverein Bruchkatze Ramstein ein, war aber schon zuvor den Bruchkatzen 

eng verbunden.  

In nahezu 50 Jahren zeichnete er sich bis heute durch zahlreiche Helfertätigkeiten aus.  

Bei allen Arbeitseinsätzen brachte und bringt Kurt sich engagiert ein. Zum Beispiel bei der Vorbereitung zum 

Westricher Fasnachtsumzug und insbesondere die Lagerhalle, bei deren Bau vor 20 Jahren er schon maßgeblich 

mitgewirkt hatte, die ihm sehr am Herzen liegt und wo er seinen Arbeitsbereich in erster Linie heute zusammen mit 

unserem Reiner Scherer sieht. 

Kurt gehörte über Jahrzehnte dem Elferrat der Bruchkatzen an, war viele Jahre Mitglied der Vorstandschaft und 

fungierte auch als 2. Vorsitzender des Vereins und wurde 2018 zum Ehrenmitglied ernannt. 

 
Waltraud Wolf Pletsch ist seit 1976 Mitglied bei den Bruchkatzen und seitdem die treue und fleißige Helferin im 

Hintergrund.  

Sie ist immer noch die gute Seele der Narrenstubenküche und sorgt für gutes Essen bei allen Veranstaltungen, 

organisiert Einkäufe und ist zur Stelle, wenn es um darum geht Bruchkatzen, Freunde und Gönner zu verpflegen.  

Waltraud war von Anfang an immer im Wirtschaftsbereich im Einsatz. Ob früher bei Dorffesten oder in der 
Weihnachtsbude beim Weihnachtsmarkt, ob bei den Grillfesten der Bruchkatzen, ob beim Brötchen zubereiten für die 
Prunksitzungen oder der Organisation des Kuchenbuffets bei der Kreisseniorensitzung oder bei den Weihnachtsfeiern.  
 
Sara Lill fing in der Saison 2000/2001 bei der damaligen Kindergarde an und wechselte 2005/2006 zur Juniorengarde 

und 2008/2009 zu den Grün-Weißen-Funken, bei welcher sie immer noch aktiv mittanzt.  

Zwei Jahre später hat sie die Betreuung der Bambinis übernommen und hat mit den Kleinsten bei deren Tänze auf der 

Bühne mitgewirkt. Ab der Saison 2012/2013 ist Sara wieder zurück zu der Kinder- bzw. Jugendgarde - den 

„Bruchkätzchen“ – gekehrt, jedoch dieses Mal als Co-Trainerin. Nach dem Ausscheiden der Trainerin Jasmin Theobald 

hat sie zur Kampagne 2018/2019 deren Posten als leitende Trainerin der Bruchkätzchen übernommen.  

Aufgrund ihres Engagements und ihrer Zuverlässigkeit hatte Sara außerdem vorübergehend bei Betreuung der Grün-

Weißen-Funken aufgrund eines Trainerengpasses mitgewirkt und ist seit 2019 in der Vorstandschaft für die 

Mitgliederverwaltung zuständig.  

Als Helferin ist sie ebenfalls immer zur Stelle und ist sogar Kassenprüferin der Verbandsjugend. 

Die schönste Aufgabe hatte unsere Sara aber im 66. Jubiläumsjahr als Prinzessin Sara I. 

 
Andreas Rentsch startete bei den Bruchkatzen im Jahr 1999/2000 beim Männerballett, bei welchem er 10 Jahre 
mittanzte. Danach entschloss er sich Sänger zu werden und stieg bei den Hofkatern ein. Seit 2013/2014 trägt er neben 
Frack und Zylinder noch Lederhose und Tirolerhut –  nämlich als Sänger und Stimmungsmacher der Gesangsgruppe 
Holzlandsänger, die mit Gassenhauern das Publikum von den Stühlen reißt. 
 
Auch Denise Schuhmacher, damals noch bekannt als Denise Martin und Tochter unserer Löwenträger Tanja und Erik 

Martin, begann ihren Weg in der Ramsteiner Fastnacht im Jahr 2000/2001 bei der Jugendgarde, den 

„Bruchkätzchen“ und tanzte sich durch alle weiteren Garden. So wechselte sie im Jahr 2005/2006 zur Juniorengarde, 

2010/2011 zu den Grün-Weißen-Funken und 2018/2019 zur Senatsgarde, bei der sie heute noch aktiv mittanzt. Den 

ersten Schautanz jedoch hat sie dort gar nicht mitgetanzt, denn in diesem Jahr durfte sie die Bruchkatzen als Prinzessin 
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Denise I. repräsentieren. Ab 2012/2013 hat sie bei Betreuung der Juniorengarde mitgewirkt und diese Gruppe dann 

zwei Jahre später als leitende Trainerin übernommen. 

 
Martin Weimer-Gooß fing in der Saison 1999/2000 bei den Sängern vom Ramschder Bruch an, die sich in der 
Kampagne 2006/2007 zu den Muskadors umformierte. Dort sorgt er in den Shows gerne mal mit besonderen 
Kostümen für einen extravaganten Auftritt. Martin hilft beim Abzeichenverkauf am Großen Westricher 
Fastnachtsumzug und an der Garderobe bei der Kreisseniorensitzung 

 
Natürlich gab es auch wieder einen 
Sektempfang mit kleinen Häppchen. 
Zur Aufnahme in den Kreis der 
Löwen, mussten die neuen 
Ordenträger noch durch ein lautes 
Brüllen ihre Zugehörigkeit unter 
Beweis stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ehrenorden der Baden-Pfalz-Jugend 
Am 08.07.2022 wurde im Turm zu Speyer der neugeschaffene Ehrenorden 
der Baden-Pfalz-Jugend für Personen, die sich in der Jugendarbeit verdient 
gemacht haben, verliehen. Von den Bruchkatzen wurde Jasmin Theobald für 
diesen Orden vorgeschlagen. Jasmin war selbst lange Tänzerin in den Garden, 
hat zwei Tanzmariechen, ein Tanzpaar sowie 17 Jahre die Jugendgarde, die 
„Bruchkätzchen“ trainiert. Weiterhin war sie viele Jahre im Arbeitskreis der 
Bezirksjugend dabei und war viele Jahre in der Vorstandschaft die erste 
Jugendbeauftragte bei den Bruchkatzen. Die Bruchkatzen sagen Danke für 
fast 30 Jahre Jugendarbeit. 
 
Schwarze Katzen  
Ausnahmsweise wurde außerhalb der Fastnacht der Hausorden „schwarze 
Katze“ verliehen. Da einige Empfangsberechtigte schon fast zwei oder sogar 
drei Jahre auf den Orden warten und es im Sommer nicht absehbar war, wie 

es mit dem Infektionsgeschehen weitergeht, nahm man das neue Weinfest zum Anlass die Orden an die verdienten 
Aktiven zu übergeben. Die „kleine schwarze Katze“ gab es für: Julia Häselbarth, Leana Harder, Zoe Herrmann, Mia 
Jonov, Leonie Pfeiffer und Lilly Scheller. Den großen Orden erhielten: Sofie Altherr, Emely Droegemueller, Sina 
Laborenz, Tobias Layes, Malin Schmitt sowie Peter Schneller. Aufgrund Verhinderung erhielt Regine Kettering ihre 
schwarze Katze an der Eröffnung.  
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v. l. n r: Prinzessin Lisa 
Sehy, Waltraud Wolf-
Pletsch, Denise 
Schuhmacher, Sara Lill, 
Andreas Rentsch, Horst 
Altherr, Kurt Lenhart.   
Es fehlt Martin Weimer-
Gooß. 



Zurück in die Vergangenheit 
 

Vereinsnachrichten vor 30 Jahren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bruchkatzenfastnacht vor 20 Jahren 
mit... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vermischtes 
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Bitte dringend mitteilen! 
- Änderung Wohnanschrift       - Änderung Email-Adresse 
- Änderung Bankverbindung    - Änderung Namen  

...Paketzustellern... 

...Frisören... 
...Soldaten... ...Fußballfans... 

...Brötchenver- 
käufern... 

Jetzt wo es Winter 
wird, sind unsere 
Handschuhe, 
Schals und 
Regenschirme 
genau die richtige 
Ausstattung. 
Regenschirme 

Entgegen anderer Karnevalvereine haben wir uns 
entschlossen - trotz neuer gesetzlicher Bestimmungen 
hinsichtlich Veranstaltungen unter freiem Himmel - den 
Fastnachtsumzug durchzuführen. Die jahrelange gute 
Zusammenarbeit mit Polizei, Feuerwehr, Ordnungsamt und 
DRK zahlen sich nun aus. Unterstützung erfahren wir auch 
durch unseren neuen Stadtbeigeordneten und 
Eventmanager Joachim Felka. 
Mit vielen Gruppierungen und Vereinen wurde bereits 
wegen einer Teilnahme Kontakt aufgenommen. Wir freuen 
uns über zahlreiche bunte Fußgruppen, Musikvereine und 
Motivwägen. 
Natürlich werden zahlreiche Helfer (Abzeichenverkäufer, 
Wagenbegleitung, Sponsoren u. v. m.) benötigt, um dieses 
Event zu stemmen. Hier sind wir auf unsere Mitglieder, 
Freunde und Gönner dringend angewiesen! 

...Senatoren... 

Westricher Fastnachtsumzug 

Handschuhe 8,00 €, Schal 10,00 €, Schirm 4,00 € 

...Clowns... 

http://www.remspark.de/typo3temp/_processed_/csm_karneval_fasching_fastnacht_03_3ab23e5f9a.png


Wir mussten Abschied nehmen von 
 

Karl-Heinz Weimer 
01.06.2022 
 

Willi Kirsch  
Senator und Ehrenmitglied 
20.07.2022 
 

Willi Hess                  Josef Natter 
27.10.2022                    31.10.2022                             
 

Marlies Grün                  Sie bleiben in unserer 
22.11.2022                                  Erinnerung 

Constanze Müller, Lina Weis 
Oberarnbach 

 
Amelie Gaschott 

Obernheim-Kirchenarnbach 
 

Belma Akkaya, Dasia Bueno-Reyes  
Josephine Etzberger, Mia Fedin 

Lea Kohl, Emily Kolb 
Christina Nanato, Luisa Philipp 

Loelle Saranski 
Jolena-Victoria Scheidel 

Carolina Schmiederer 
Avinia Williams  

Djemila Yacoubou 
Ramstein-Miesenbach 

 
Mara Mück, Aliah Simon 

Rodenbach 
 

Annalia Feller, Jasmin Hanke 
Lia Hoffmann. Maja Igel 

Weilerbach 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

70 Jahre 

Eckhardt Richter 
 

80 Jahre 
Erich Wolf Hermann Müller Egon Stübs 
Senator  Ehrenvorsitzender Senator 
Ehrenmitglied Ehrensenator 
  Ehrenmitglied 

 

Leana Schulz 
Bann 

 
Annabelle Pick 

Dittweiler 
 

Mila Stallmann 
Eulenbis 

 
Emily Geiß 
Henschtal 

 
Lea Heintz, Michelle Kempf 

Emily Kempf, Sinéad Kettering 
Hütschenhausen 

 
Rita Cuhor, Julia Kollinger 

Marlene Schlemmer 
Kaiserslautern 

 
Amely Noatnick 

Landstuhl 
 

Fiona Hauser, Cynthia Paul 
Meredith Rausch 

Niedermohr 

 

Anmerkung:Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Wir begrüßen bei den Bruchkatzen: 

In Erwartung auf eine Kampagne, 
wie wir sie von vor 2020 kennen, 
wünschen wir Ihnen und Ihren 
Familien eine friedvolle Advents- 
und Weihnachtszeit und einen 
gesunden Start ins Jahr 2022! 

Abschied nehmen mussten wir auch von Ludwig Linsmayer, 
Beigeordneter der Stadt Ramstein-Miesenbach, Freund und 
Unterstützer der Bruchkatzenfastnacht. Nach einem 
Herzstillstand im Sommer wurde er ins künstliche Koma 
versetzt, konnte sich jedoch nicht erholen und verstarb am 
10.09.2022. An Altweiberfastnacht hatte 
er noch ein Proklamationspunkt unserer 
Prinzessin Lisa I. erfüllt und das Schild 
„Prinzessinnenstraße“ an der Ludwigstraße 
anbringen lassen. Das Schild wird auch 
diese Kampagne mit einem Zusatz als Andenken an Ludwig 
Linsmayer an der Ecke Ludwigstraße/Winkelstraße angebracht.  

3 x Hochzeit bei den Bruchkatzen 
 

Volker Lang    Valeska Nicklas  
Aileen Eicher           Marek Ohler 
13.08.2022   24.09.2022 
 

Corina Reinheimer + Marco Ferdinand 
30.08.2022 
 

 
Feste Feiern - Aber wo? Wer eine Lokalität für sein 
Fest benötigt, kann gerne unser Vereinsheim Nar-
renstube anmieten. Es bietet Platz für ca. 80 Per-
sonen, ist mit einer Küche ausgestattet, verfügt 
über Technik und Parkplätze in unmittelbarer Nähe. 
Kontaktaufnahme: info@kvbruchkatze.de 

Leider mussten wir uns von ehemaligen engagierten Aktiven verabschieden. Willi 
Kirsch hat im vergangenen Jahr noch den Goldenen Löwen mit Brillant für 44jährige 
ununterbrochene Aktivität erhalten (Näheres dazu in den Vereinsnachrichten 
2/21). Der Löwenträger Josef Natter hat u. a. viele Jahre in der Bütt gestanden, war 
Mitglied im Elferrat und zudem drei Jahre 2. Vorsitzender. Auch Willi Hess war in 
der Figur des Flatschnickel mit den großen Ohren ein gern gesehener Büttenredner. 
Marlies Grün, ebenfalls Löwenträgerin, war eine der ersten Betreuerinnen der 
neugegründeten Bambinis vor über 20 Jahren und hat bis zur Saison 2018/2019 
rund 27 Jahre lang das Männerballett mit viel Herzblut trainiert. Unvergessen 
bleiben die begeisternden Tänze und Kostüme, die Marlies jahrelang sogar selbst 
genäht hat. Wir trauern mit den Familien und den Angehörigen.  

+ + 

Willi Kirsch Marlies Grün 

Allen erkrankten Mitgliedern,  
Freunden und Gönnern wünschen  
wir auf diesem Weg baldige Genesung 
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http://www.news4press.com/BilderUpload/file.asp?ID=49539
http://www.thinkstockphotos.com/image/illustration-happy-birthday-cake-cartoon/474212047

